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Jas Mllheimer Eisenbahnunglück
vor Gericht.

3. Tag . Vormittagsfitzung .
8kl6 . Freiburg , 20. Mai . Die Verhandlung gegen

Platten und Genossen wurde heute vormittag nach
S Uhr vor der hiesigen Strafkammer fortgesetzt.
Heute wurde sehr eingehend die Fahrt des Unglücks¬
zuges von Basel aus bis zur Unfallstelle erörtert .
An den Kontrollkästen zwischen Efringen und Bel¬
lingen wurde festgestellt, daß der Unglückszug diese
Strecke mit einer Geschwindigkeit von 60 km in
der Stunde gefahren ist. Hinter Leopoldshöhe hat
Lokomotivführer Platten den Dampf abgestellt,
weil dort zu jener Zeit ein Umbau vorgenommen
wurde . Vor Haltingen hat sich Platten den Dienst¬
vorschriften zuwider gesetzt , sich in Haltingen selbst
aber wieder erhoben , damit der Fahrdienstbeamte
die Vorschriftswidrigkeit nicht wahrnehmen sollte.
Hinter Mein gleich am Tunnelausgang steht ein
Vorsignal , das auf „Halt " lautete ; das hat Platten
übersehen , und zwar , wie er angibt , weil er mit
dem Ablassen des Dampfes beschäftigt war . In
der Station Istein selbst stand das Signal auf
„Freie Fahrt ". Platten durchfuhr diese Station
auch .

Ueber den Wert des Vorsignals gingen die Mei¬
nungen der Zeugen und Sachverständigen aus¬
einander . Während Baurat F u ch s - Stratzburg
sagte, er halte das Vorsignal für sehr wichtig, sogar
für wichtiger wie das Haltesignal , vertrat Ober¬
inspektor Bertram den gegenteiligen Stand¬
punkt . Der Mitangeklagte Zugführer Bähr sagte
aus , daß man bei dem Vorsignal nicht bremsen
brauche, es genüge , wenn man den Dampf ablaufen
lasse . Dann komme der Zug langsam doch zum
Halten . Dieser Ansicht widersprachen einige Sach¬
verständige . Lokomotivführer Bruder bekundet :
Bon dem Platze aus , wo man in Istein das Halte¬
signal sehe, seien noch 40 Meter bis zur Station
und auf diese Entfernung könne man den Zug noch
zum Stehen bringen . Sachverständiger Fuchs
hält das für ganz unmöglich, während Lokomotiv¬
führer Marx - Karlsruhe meint , dies könnte das
einemal gelingen , das anderemal aber nicht. Auf
der Strecke von Rheinweiler bis Schliengen soll
Platten wieder auf einem Schemel gesessen haben,
wenigstens sagte der Mitangeklagte Reserveheizer
Männle bei früheren Vernehmungen in diesem
Sinne aus ; heute kann Männle diese Behauptung
nicht mehr aufrecht erhalten .

Dem Staatsanwalt gegenüber erklärte Platten
früher , er habe sich bei Auggen hingesetzt und hätte
etwas „gedacht" . Heute sagte Platten , er miste
nicht mehr , was hinter Auggen geschehen sei, er
sei nicht mehr bei Verstand , nicht mehr bei Bewußt¬
sein gewesen.

Hierauf wurden verschiedene Protokolle verlesen
und die früheren Aussagen Plattens bei den ein¬
zelnen Vernehmungen an der Unglücksstätte, im
Amtsgericht in Müllheim , vor dem Staatsanwalt
in Freiburg erörtert . Aus diesen Aussagen geht
hervor : Platten habe sich infolge der Hitze nicht
ganz frisch gefühlt , sei ein wenig eingeschlasen, nicht
ganz bei Bewußtsein gewesen und habe nicht ge¬
merkt , daß er schon ganz nahe bei Müllheim sei .
Kurz vor der Unglücksstätte hat Heizer Männle
dem Platten zugerufen : „So bremsen Sie doch !
Wir sind ja gleich in Müllheim . " Mit dem Heizer
zugleich habe Platten dann den Bremshebel zu

Zm Sruchsaler Schloß.
Die „Heimatliche Kunstpflege " evwarb sich

durch einen originellen und wohlgelungenen Ausflug
nach Bruchsal herzlichen Dank der zcchlreich erschie¬
nenen Mitglieder und Freunde . Mit dieser Veran¬
staltung, die zugleich das 10jährige Bestehen des seiner¬
zeit von Schriftsteller A . Geiger gegründeten Ver¬
eins feierte, wurde eine Fülle des Schönen und Inter¬
essanten geboten. Zuerst die Besichtigung des Bruch-
saler Schlosses unter der sachgemähen Führung und
Erläuterung durch dessen Renooator Grohh . Ober-
bauinspektor Dr . F . Hirsch . Dem liebenswürdigen
Führer gelang es vorzüglich , auch dem Laien die
Schönheiten dieser herrlichen ! Residenz der Fürstbischöfe
von Speyer so recht verständlich zu machen . Dieser
„Perle des Rokoko " wie das Schloß so oft fälschlich
genannt wird, denn es istnicht Rokoko , sondern weist
nur eine Meng« Rokokozierate und -Zutaten auf , weil
jeder der vier fürstlichen Bewohner durch Aenderungen
und Neuerungen detn Schloß den Stil seiner Zeit, also
nacheinander dem Louis quartorze , Louis quinze , Louis
seize zu geben suchte. Die letzte Bewohnerin , Mark¬
gräfin Amalie, fügch dieser Stiloerschmelzuny noch das
Empire hinzu. Ueber all das Interessant« und zum
Teil wohl vielen auch Unbekannte, was Dr . Hirsch er¬
zählte, hier zu berichten, würde zu weit führen. Es
toll nur noch erwähnt werden, daß der Renooator
seine große Aufgabe an dem Schloß in ebenso künst¬
lerischer wie taktvoll-vorsichtiger Weise löste, indem er
«unter möglichster Beibehaltung des Vorhandenen auch
alle Neuschöpfungen so durchaus dem Allen anpaßte,
daß die Einheitlichkeit des Baues völlig gewahrt blieb.
Auch allerlei neue, wichtige Entdeckungen über den
oder besser die Erbauer des Schlosses und mancher
mitwirkenden Künstler danken wir seinen eifrigen Be¬
mühungen. Von den SO Bauten , die seinerzeit zur
fürstbischöflichen Residenz gehörten, sind allerdings
nicht mehr alle erhallen , auch die vorhandenen sind
zum Teil andern , praktischen Zwecken zugeführt. Aber
« inen wunderbar imposanten Eindruck macht das
herrliche Schloß mit den weiten Parkanlagen noch im -
mer. Ein Bild von alter Pracht und Herrlichkeit steigt
vor uns auf, wenn wir durch die Prunksäle der mäch¬
tigen Kirchenfürsten schreiten und uns die prächtige

drehen versucht, die Bremse habe aber nicht mehr
gleichmäßig gewirkt , beide haben einen Ruck wahr¬
genommen und das Unglück sei geschehen gewesen.
Platten hat vor dem Amtsgericht in Müllheim aus¬
gesagt, er sehe ein, daß er einen Fehler gemacht
habe : weiter gab Platten zu Protokoll , daß er
unter der Hitze sehr zu leiden gehabt habe,
die Sonne habe ihm stark ins Genick gebrannt ,
dazu sei noch die Hitze aus der Lokomotive ge¬
kommen ; unter diesen Umständen sei er schläfrig
geworden . Auf den Widerspruch verschiedener An¬
gaben aufmerksam gemacht, sagt Platten heute aus ,
er gebe zu , daß er früher so oder anders gesagt
habe ; was er damals gesagt habe , entspreche nicht
den Tatsachen, er sei damals ganz verwirrt gewe¬
sen . An dem Zimmer im Bahnhof in Müllheim ,
wo er vernommen worden sei , sei Trauermusik
vorübergezogen mit den Leichen der Opfer der
Katastrophe . Seine Gedanken seien damals durch
das Unglück selbst sowie durch den Trubel am
Bahnhof ganz verwirrt gewesen, so daß er gar
nicht gewußt habe , was er zu Protokoll gegeben
habe.

Hieraus werden die Aussagen des Zeugen
Mann - Frankfurt verlesen . Mann ist infolge der
Verletzungen , die er damals bei der Müllheimer
Eisenbahnkatastrophe erlitten hat , nicht in der
Lage, vor Gericht zu erscheinen. Als Folgen des
Unglücks sind bei ihm Nervosität und Schlaflosig¬
keit zurückgeblieben . Zu diesem Zeugen hätte am
Tage des Unglücks der Mitangeklagte Zugführer
Bähr gesagt : „Ich weiß nicht, der Lokomotivführer
macht mir heute ein so merkwürdiges Gesicht ; es
kommt mir vor , als ob der Zug zu schnell läuft ."
Mann behauptet , er habe gesehen, wie der Zug¬
führer nach der Notbremse gegriffen habe . Ob der
Lokomotivführer gebremst habe , miste er nicht . Im
Augenblick des Unglücks hätte er kein Brems¬
geräusch vernommen . Er sei zu Boden geschleudert
und dann hin- und hergeworsen worden . Er wurde
später durch ein Fenster des Wagens von einem
Eisenbahnarbeiter herausgeholt . Der Angeklagte
Platten habe zu Mann gesagt : „Jetzt muß ich noch
in meinen alten Tagen soviel Menschen hinschlach¬
ten !"

Mittags 1 Uhr wird die Sitzung abgebrochen.
Tlachmittagsfihung.

In öer heutigen Nachmittagssitzungkamen zunächst
einige Fäll « zur Sprache , in denen Platten früher
dienstlicher Verfehlungen sich zu schulden kommen ließ .

Zeuge Heizer Röckle ist mit Platten ein halbes
Jahr zusammen gefahren. Der Zeuge sagt aus , Platten
sei oft sehr aufgeregt und unzufrieden gewesen . Er,
Zeuge, habe mit Platten des öfteren kleine Wort¬
wechsel gehabt. Er habe auch auf ihn öfter den Ein¬
druck gemacht , daß Platten oft wie .geistesabwesend
aus der Moschine gestanden habe.

Zeuge Lokomotivführer Bahn von Offenburg
gibt an , daß sich Platten in Offenburg eines guten
Rufes erfteu« . Dieser Zeuge hat auch wechselnd«
Stimmungen beim Angeklagten wahrgenommen:
manchmal habe Platten viel gesprochen , und manchmal
wieder sei er ziemlich zurückhaltend gewesen . Der
Vorsitzende fragt diesen Zeugen , ob er in der heißen
Jahreszell auch mehr als sonst trinke, was Bahn aber
nicht zugibt. Der gleiche Zeuge begründet weiter,
daß der „Kurs"

, den Platten damals zu fahren ge¬
habt habe , ein sehr schwerer gewesen sei . Am IS. Juli
sei der Dienst sehr schwer» am 16. Juli weniger schwer
und am 17 . Juli , dem Unglückstage , aber wieder

Hofhaltung im großen Marmorsaal , die Audienzen
von weltbedeutender Wichtigkeit im reichgemalten
Privatkabinett vorstellen. Selbst Napoleon schlief ein¬
mal unter des Schlosses Dach.

Aus allen Sehenswürdigkeiten und Belegen, die zur
Geschichte des Schlaffes gehören, hat Dr . Hirsch ein
Keines Museum zusammengestellt, das demnächst der
Oesfentlichkeit übergeben werden soll. Aber nicht nur
mit der „gefrorenen Musik" des herrlichen Bauwerks ,
auch mit lebendigen, klingenden Tönen erfreute der
Verein seine Gäste. Oberbauittspektor Hirsch hatte in
liebenswürdiger West« seine in der sicheren Orangeriedes Schlaffes gelegene Wohnung zur Verfügung ge¬
stellt , wo er und seine Frau Gemahlin die etwa 80
Personen zählende Gesellschaft aufs gastfreundlichste
ausnahmen . Die Damen Goüot , Molitor ,Imie und Weber brachten ein Trio des seinerzeit
so berühmten Komponisten Fasch zum Vortrag . Ge¬
rade das Tonwerk schien dem Tag besonders angepaßt.
Nachdem man vorher die eigenartige Verschmelzung
von allerlei Stilarten bewundern durste, hätte man
jetzt eine melodisch wundervolle Verschmelzung von
Dachscher Kontrapunktik und Mozattschem Melodien-
reichtum . Die jungen Damen ernteten für ihren
meisterhaften Vortrag reichen Bestall. Ein fröhliches
Beisammensein im „Wolf" und ein 'kleines Tänzchen
beschloß die schön « Maiensahrt . Nächst dem liebens¬
würdigen Führer durch das Schloß und den konzertie¬renden Damen gebührt den Herren Orden steinund Dr . Oestering herzlichster Dank , daß sie in st
sekbstlostr Weise die mancherlei Mühen der Veranstal¬
tung aus sich nahmen.

Theater and MM.
th. Die Oetigheimer Volksschauspiele . Die dies-

jcHrigen Vorstellungen beginnen am Sonntag 8 . Juni .
Es kommt bekanntlich ein neues Stück „Elmar Falck
von Habichtshof " zur Aufführung .

ch . Das neue Berliner Opernhaus . Ans Grund der
Konferenz, die der .Minister der öffentlichen Arbeiten
mit Sachverständigen abgehalten hat , ist nun lt. „Frkf.
Ztg." ein allgemeiner Wettbewerb für den
Neubau des Berliner Opernhauses beschlossen. Be¬
teiligen können sich an diesem Wettbewerb die Mit¬
glieder des Verbandes Deutscher Architekten- und Jn -

außergewöhnlich schwer gewesen . Die Ruhe¬
pause in Offenburg sei eben zu kurz ge¬
wesen . In Verbindung hiermit erwAmt der
Zeuge auch, daß über die Maßnahme , wonach
die Sonntagsruhe in die Berechnung hineingezogen
wird, seitens der Beamten schwer geklagt wird.

Es kam dann die Berabredüng , die der Mit¬
angeklagte Heizer Männle mit dem Angeklagten Plat¬
ten kurz nach der Katastrophe gehabt hat , zur Sprache.
Männle ist damals von der Lokomotive herunter¬
gesprungen und hat Platten auf die Folgen des Un¬
glücks aufmerksam gemacht . Matten Hab« darauf
gesagt, warum denn er , Männle , nicht gebremst habe .
Platten versuchte dann den Heizer Männle zu ver¬
anlassen, auszusagen: die Bremse 'hübe nicht funktio¬
niert.

Professor Schulthei .ß von der Technischen Hoch¬
schule in Karlsruhe wird sodann als Sachverständiger
vernommen. Der Sachverständige gibt Zeugnis über
die damals ausgezeichneten Temperaturen , wie
sie zur Zeit des Unglücks geherrscht haben . Der Zeuge
ist zu der Ansicht gekommen , daß es nach den meteoro¬
logischen Aufzeichnungen bis zum 16. Juli ziemlich
kühl gewesen sei .

Merkwürdig sei, daß , wie Professor Schultheiß
weiter ausführte , in der letzten Nacht, also in der
Nacht zum 20 . Mai ds . Js ., die gleiche Temperatur
geherrscht habe, wie damals im Juli . Am 17 . Juli
vs . Js . habe dos Thermometer auf 26 Grad gestanden,das sei nicht abnorm.

Angeklagter Platten bleibt aber heute noch da¬
bei, daß er es damals sehr heiß gefunden habe ; auf
der Maschine sei chm das Wasser am Körper nur so
herunter gelaufen.

Rechtsanwalt Frühauf macht gegen' die Gutachten
der Sachverständigen einige Einwendungen . Es sei
nicht angängig , daß nur die Freiburger Temperatur¬
auszeichnungen in diesem Sachverständigengutachten
zugrunde gelegen hätten . Es sei doch allgemein be¬
kannt , daß in Freibuvg die Temperatur des Abends
sich außerordentlich abkühle, was aus den sagen.
Höllentalwind zurückzusühren sei . In dem
Gutachten hätten zum wenigsten auch die damaligen
Temperaturverhältniffe an anderen Orten , z . B . von
Karlsruhe , in den Kreis der Beobachtungen gezogenwerden müssen .

Vorsitzender Mühling macht darauf aufmerk¬
sam , daß die Temperaturen von Badenweiler und
von Oberrotweil (Kaiferstuhl) ebenfalls in dem Gut¬
achten berücksichtigt seien .

Abends 7 Uhr wird die Sitzung auf Dienstag vor¬
mittag 9 Uhr vertagt.

Deutscher Reichstag.
Berlin . 20 . Mai .

Präsident Dr. kaempf eröffnet die Sitzung um
1 Uhr 20 Minuten.

Am Bundesratstrsch: Staatssekretär Dr . Delbrück .
Auf der Tagesordnung steht zunächst dir Beratungdreier neuer Verträge mit Bulgarien nebst

Allsführungsgesetz .
Ministerialdirektor Dr. Kriege begründet die Vor¬

lagen, indem er auf die Entwickelung Bulgariens in
den letzten Jahrzehnten hinwoist, die den Wunsch
Bulgariens erklärlich erscheinen lasse, den Rechtsver¬
kehr mit dem Auslande nach dm Regeln des moder¬
nen Völkerrechtes zu gestalten.

Rach kurzer Debatte werden' die Vorlagen in ersterund zweiter Beratung angenommen.

genieurvereine und des Bundes Deutscher Architekten .Die nötigen Unterlagen für die Konkurrenz erhalten
von der Regierung nur jene Künstler , di« sich ver¬
nichten , cm dem Wettbewerb teilzunehmen. Die letzte
Entscheidung liegt beim Kaiser . Es ist jedoch kaum
a>Mnehmen , daß er den Beschluß der Sachverstän¬
digen , der von dem Minister der öffentlichen Arbeiten
uiü> seinen amtlichen Beratern gutgeheißen wurde, um-
zustvßen gedenkt.

th . De» Münchener künsttertheater wurde mit einer
Festvorstellung vor geladenem Publikum eröffnet.
Georg Fuchs hat ein wenig bekanntes SchauspielEalderons unter dem Titel „Circe" mit Geschick neu
bearbeitet. Die Aufführung verlief äußerlich glänzend,
innerlich etwas leer und ermüdend . Darstellerisch bot
Frau Durieux als „Circe"

, Stägemann als Ulyssesund Dallenberg in einer komischen Dienerrolle viel
Gutes. Der Beifall war stark . Am Schluß wurden
neben den Hauptdarstellern auch Direktor Halm, der
di« Regie führte, und der Komponist der hintzugefügten
Musik, Eduard Künnicke , ausgezeichnet,
m . Die 3 „Neunten". Aus Wien wird uns geschrieben :

Die am 21 . Juni ds. Js . beginnende Wiener Musik¬
festwoche wird durch die 9 . Sinfonie von Beethoven,
durch die 9. Sinfonie von Bruckner, durch die bisher
noch nicht veröffentlichte 9 . Sinfonie aus
dem Nachlasse von Gustav Mahler eingekettet werden.
Außerdem wird man in der Hofburgkapelle die Es -
Dur -Messe von Schubert und die Krönungsmesse von
Liszt hören. Festaufführungen in der Hofoper (Mo¬
zart und Smetana ), im Hofburgtheater (Grillparzerund Anzengruber) und «ine Festaufführung des
Raimundschen „Verschwenders " mit Alexander Gi¬
rardi , Hansi Niese , Mitgliedern des Hofburgtheatersund der Hofoper, werden der Mustkfestwoche eingereiht.Ms Festdirigenten an der Spitze der wellberühmten
Philharmoniker werden Artur Nikisch, Felix von
Weingartner, Bruno Walter und Franz Schalk er¬
scheinen. Das Programm gibt von Gluck bis Mahlerein Bild der musikalischen Entwicklung in Oesterreich .

Snnft m»> Wissenschaft.
k. Die deuffche Kunstausstellung in Südamerika . In

Buenos Aires steht ttte Eröffnung der deutschen

Es folgt die erste Lesung einer zweiten Er¬
gänzung zum Etat .

Staatssekretär Dr. Delbrück: Der Nachtragsetat ent¬
hält eine Forderung von 7500 -lt für Vorarbeiten
zum Ausbau des Reichstagsgrbäudes, sowie von
150000 -A als !Beiirag zu einer Versuchsanstalt für
Lustschiffahrt . Diese Forderungen entsprechen früheren
Resolutionen dieses Hauses .

Abg. Spahn (Ztr .) : Wir stimmen der Vorlage zu,
obgleich wir lieber die Gründung einer Reichsanstoü
für Lustschiffahrt gesehen hätten.

Abg. Baffermann (natt .) stimmt der Vorlage zu
und sagt: mit derselben wird ein Herzenswunsch des
Grasen Zeppelin erfüllt.

Abg. Müller-Meiningen (Fortschr. Bpt .) ist mit der
Vorlage ebenfalls einverstanden.

Die Vorlage wird ohne Kommissionsberatung in
erster und zweiter Lesung angenommen.

Es folgt die Mette Lesung eines Gesetzentwurfes
betreffend die Beseitigung des Branntwein¬
steuer - Kontingentes .

Abg. Südeknm (Soz .) : Wir machen diese Kon-
tingentssteuer nicht mit : daher sind wir in der Kom¬
mission für die Erweiterung «der Erbschaftssteuer em-
getteten, um dadurch der Regierung die Möglichkett
zu geben , den Etat zu balancieren. Wir versuchten
erneut, Ernst zu machen mit der Abschaffung der
Liebesgabe, die hier nur scheinbar versucht wird .

Abg. Speck (Ztr .) : Wenn wir die Vorlage nicht an¬
nehmen, so stellen wir das Reich wieder vor ein
Defizit . (Zurufe : Erbschaftssteuer .) Wir unter¬
schätzen außerdem nicht die Vorteil« des Gesetzes für
die kleinen' und mittleren Brennereien und die Er¬
leichterung , die es dem Kleinhandel bringt . Daher
sind wir zur Annahme der Vorlage bereit.

Abg. Seinath (natl.) : Die Vorlage hat eine sehr
zwiespältige Aufnahme gefunden. (Die Verhandlung
wird hier unterbrochen , da am Tisch der Stenographen
der Stenograph Dr . Neubert plötzlich
umsinkt ; mit Hülse eines Abgeordneten wird der
Kranke in das Stenographenbureau getragen , wo Dr.
Struve und Dr . . Wecker sich bemühen , ihm Hülse zu
leisten .) Die Kommiffionsvorschläge sind ein Kom¬
promiß , das Mar die Liebesgabe nicht ganz
beseitigt , aber die Spannung für die großen Bren¬
nereien aufhebt. Darum stimmt der größte Teil
meiner Freunde der Vorlage zu . Me Abänderungs -
anträge werden wir ablehnen .

Ueber den § 1 der Vorlage wird noch heute nament¬
lich abgestnnmt werden.

Abg . Doormann (Fortschr . Bpt .) : Wir haben große
Bedenken gegen die Vorlage, wollen aber die Be¬
schlußfassung nicht verzögern und halten deshalb mit
Abänderungsanträgen zurück.

Abg . Frhr . v. Gamp (Reichspattei) : Die Folge der
Aufhebung der Liebesgabe ist eine Preiserhöhung
für die gewerblichen Brennereien. Mit großer Ueber-
windung stimmen wir der Vorlage zu , zumal im
Interests Süddeutschlcmds .

Weiter sprechen die Abgg . WM (Eff.), Dr . Weil
(Soz .)

Abg. kölsch (natt.) : Meiner Auffassung nach wäre
es vielleicht besser , den sozialdemokratischen Antrag
anzunehmen und später Deckung auf dem Wege der
Erbschaftssteuer zu juchen.

Abg. Wurm (Soz .) wendet sich gegen die Spiritus -
zentrale.

Abg. Srech (kmff .) tritt dem Vorredner entgegen.
Reichsschahsekretär kühn : Den Antrag der Sozial¬demokraten, den Kriegsteilnehmern 16 Millionen

Mart zugute kommen zu lassen, bitte ich abzulehnen,

Kunstausstellung bevor , die die Gesellschaft fürdeutsch « Kunst im Ausland « ctts erste ihrerfür die nächste Zeit in Südamerika geplanten Ver¬
anstaltungen enrrichtet . Unser« Künstler erhoffenGroßes von diesem neuen Absatzgebiet im Lande des
verheißungsvollen südamerikanffchen Handels , dort,wo unsere Industrie schon fett einigen Jahrzehnten
heimisch ist . In den Werken , die mit der Hamwurg-
Amerika-Linie nach Buenos Aires transportiert wur¬den, sind alle Lager unserer Kunst vertreten . Me
Jury setzte sich aus hervorragenden Malern und Bild¬
hauern der verschiedensten Kunstrichtungen zusam¬men, aus Berlinern, Münchnern, Stuttgartern ,Karlsruhern , Darmstädtern und anderen . Den
Vorsitz hatte Professor Otto H. Engel . BesonderenWett geiegt wurde lt. „B . T .

" auf Bilder spezifischdeutschen Charakters: Ansichten alter deutscher Städte ,Wilder aus der deutschen Tiefebene mit den ViehweidenOskar Frenzels, den friesischen Dorfstraßen Otto H.Engels ; sogar der deutsche Weihnochtsbaum ist mit
zwei Darstellungen von Hans Looschen und RensReinicke zur Stelle . Kaum einer unserer besten Namenwird in Buenos Aires schien . Da sind Liebermarmund Slevogt, Thoma und Kalckreuih , Stuck, Bracht ,Ludwig v . Hofmann , Dettmmm, Kallmorgen ,Hans o . Battels , unter den Bildhauern ' Brütt ,Manzel, Beyrer . Auch eine graphische Abteilungstellte man zusammen . Der bisherige Vorsitzende der
Gesellschaft für deuffche Kunst im Ausland« , Ge°
hermer Rat Platz, der die organisatorischen Arbeitenleitete , brachte aus den Kreisen der opferwilligenKunstfreunde di« erforderlichen Mittel zusammen .

k. Line Erbschaft des Institut de France . MeSammlerin Frau Eduard Andrs hat ihr ganzes Ver¬
mögen , das ein palastähnliches Haus auf dem PariserBoulevard Haußmann, eine berühmte Gemäldesamm¬lung und 600 000 Franken jährliche Rente beträgt , dem
Institut von Frankreich vermacht .

w . Me nüktelrheinischea Aerzke werden am 2. Juniihre 59. Versammlung in Heidelberg abhalten . In der
wissenschaftlichenSitzung (großer Hörsaal der medizini¬
schen Klinik ) werden Referate aus dem Gesamtaebietder Medizin erstattet werden . z,



da di« Regierung es übernommen Hot, die nötigen
Mittel flüssig zu machen .

Z 1 besagt , daß das Branntweintontingent für die
süddeutschen Staaten ausrecht erhalten, im übrigen aber
beseitigt wird. Der frühere Abgabensatz von -fl 1,08
wird aufgegeben. Die Sozialdemokraten beantragen
zu sagen : Der frühere Abgabensatz von -fl 1Z5 . . .
Dieser Antrag wird in namentlicher Abstimmung mit
211 Stimmen gegen 141 Stimmen abgelehnt; einer
der Abgeordneten enthält sich der Abstimmung. 8 1
Absatz 2 will aus dem Ertrag der Verbrauchsabgaben
den Einnahmen aus Betriebsauslagen jährlich 16 Mil¬
lionen Mark zusühren, die zur Erhöhung der Ver¬
gütung für vergällten Branntwein zu verwenden find .
Die Sozialdemokraten beantragen , diese 16 Millionen
Mark teilweise zur Unterstützung bedürftiger Kriegs¬
teilnehmer zu verwenden. Auch dieser Antrag fällt
in namentlicher Abstimmung mit 202 gegen 141 Stim¬
men. Der Absatz 2 des 8 1 wird tn der Kommissions¬
fassung angenommen.

Der ganze Paragraph wird hieraus in der Fassung
der Kommission angenommen. Bei 8 2 beantragt

Abg . Dr. Südekum <Soz .) Streichung der Bestim¬
mung, daß die Staffelung für die süddeutschen Staa¬
ten nicht ohne deren Einverständnis abgeändert wer¬
den kann.

Für di« Aufrechterhaltung der Kommissionsfassung
stimmen 219 dagegen 186 Abgeordnete; zwei Stim¬
men waren ungültig.

8 2 wurde in der Kommissionsfassung angenommen,
ebenso die 88 3 , 4 und folgende , unter Ablehnung
eines sozialdemokratischen Abänderungsantrages . 8 7
wird in der Kommissionsfassung angenommen.
Gleichfalls angenommen wird ein Antrag der Sozial¬
demokraten, die für die Bleiweihherstellung
benötigten Mengen unvollständig vergällten Alkohols
von der Vergütung auszuschliehen.

Im übrigen wird der Rest des Gesetzes nach den
KommifsionÄbeschlüsfen angenommen unter Ab¬
lehnung der dazu gestellten Abänderungsanträge .

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf
Dienstag 11 Uhr. Militärluftfahrer -Fülsorgegesetz,
Ctatsreste ; kleine Vorlagen . Schluß nach 8 Uhr.

7 -lörkls- er Krieg.
Türkische Schwierigkeiten und Sorgen.
Konstantinopel, 20. Mai . Es verlautet , das

Kriegsministerium treffe Maßnahmen zur Kon¬
zentration der Truppen auf beiden
Seiten des Einganges des Bosporus .
Zwei Bataillone besetzten vorgestern die Anhöhenin der Nähe von Bujukdere . — Das Marine¬
ministerium trifft Vorbereitungen zur Einrichtung
eines Marinearsenals bei Iamid , wo das Dock
für den in England bestellten Dreadnought
„Reschadie " angelegt werden soll .

Konstantinopel, 20. Mai . Die Lage im alba -
nesischen Aufstandsgebiet , die gebessert
erschien , verschlechtert sich neuerdings wieder . Man
befürchtet eine große Ausdehnung desselben , weil
sich eine Anzahl der bis jetzt ruhig gebliebenen
Albanesen -Chefs der Bewegung anzuschlietzen be¬
ginnen . Die Regierung mutz jedenfalls zu einem
ausgiebigeren militärischen Eingreifen schreiten.
Die seit 14 Tagen mobilisierte erste Division des
hiesigen ersten Armeekorps wird seit vorgestern
nach Werissowitsch transportiert . Zehn Bataillone
und vier Batterien sind durch Bahntransporte in
diesen zwei Tagen abgefertigt worden . Die Pforte
sucht die Verstärkungen als Borsichtsmatzregeln zu
deuten , doch täuscht sich niemand über den Ernst
der Lage in Albanien .

Ebenso lauten die aus dem Assir kommenden
Nachrichten wenig erfreulich . Bei Tahame erlit¬
ten die gegen den Scheik Idris vorgeschobenen
Truppen aus dem Jemen eine ernste Nieder¬
lage . Izzet Pascha fordert Verstärkungen ,
da durch den Typhus große Lücken in seinen Re¬
gimentern entstehen. Die Truppentransporte sind
auf dem Seewege gegenwärtig unmöglich und nur
auf dem Landwege über die Hedjasbahn bis Me¬
dina und dann in Fußmärschen trotz der Hitze , die
bereits eingesetzt hat , zu bewerkstelligen .

Verhaftung eines Deutschen in Albanien.
Uesküb , 20 . Mai . Ein bei der Straßenbaugesell¬

schaft angestellter deutscher Ingenieur , der
einen albanestschen Soldaten durch einen Revolver¬
schutz verwundet hatte , ist verhaktet und den Be¬
hörden übergeben worden . (Anmerkung des
Wolssschen Telegraphenbureaus : Die Depesche
nennt nur den Vornamen des Ingenieurs , und
zwar Ferdinand .)

Ein Anschlag aus General Ameglio.
Mailand, 20 . Mai . Vor einigen Tagen wurde

auf der Insel Rhodus ein Attentat auf den
italienischen höchstkommandierenden General
Ameglio verübt , dem er glücklicherweise entron¬
nen ist. Als Ameglio auf dem Wege nach Chios
ein Dorf durchschritt, fielen plötzlich in einer engen
Gasse zwei scharfe Schüsse , von denen aber
keiner traf . Gleich darauf sah man zwei zer¬
lumpte Männer fliehen . Ameglio ließ sie sofort
verfolgen und es gelang ihre Festnahme . Da es
sich nicht um türkische Soldaten handelte , wurden
sie auf den Befehl Ameglios als Banditen an einen
Baum gebunden und sofort erschossen .

Ueber hundert Gesetzentwürfe .
Konstantinopel, 20 . Mai . Die Regierung brachte

in der Kammer über hundert Gesetzentwürfe ein,
darunter eine Abänderung des Artikels 35 der Ver¬
fassung, betreffend die Kammerauflösung ,
und des Artikels 43, betreffend die Beschränkung
der Kammersession auf vier Monate und Er¬
höhung der Diäten für die Deputierten auf 400
Pfund jährlich , ferner das Budget des laufenden
Jahres . Die nächste Sitzung findet voraussichtlich
am 24. Mai statt .

Flugzeuge für den König von Griechenland .
(Eigener Drahtbericht .)

Paris . 20. Mai . Die Marseiller Schiffahrtsgesell¬
schaft dlsssagsriss Naritimes erklärt bezüglich
einer von italienischen Offizieren im
Hasen von Neapel an Bord des „Nigre " vor¬
genommenen Durchsuchung , daß die von die¬
sem Postdampser nach dem Piraeus beförderten
zwei Flugzeuge vom König von Griechenland
aus seinen Privatmitteln gekauft seien und an
den am 25 . Mai beginnenden Manövern teilnehmen
sollen.
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Arbeiterbewegung.
London. 20 . Mai. Die Gewerkschaft der Leichter -

Männer hat gestern den Ausstand bei einer
Reihe von Gesellschaften beschlossen . Es handelt sich
zunächst um 5000 bis 6000 Angestellte . Die Ursache
ist die Entlassung von 2000 Leuten, die sich geweigert
hatten, die Güter einer Leichtergesellschost auszu¬
laden , weil die Vorarbeiter nicht ihrer Gewerkschaft
angehörten. Es scheint nicht ausgeschlossen , daß der
Streik sich weiter ausdehnt . Heute wird der Vorstand
des Transportarbeiter - Verbandes zu der Frage
Stellung nehmen._

Letzte Nachrichten .
Im Zeichen des Verkehrs.

* Psullendorf , 20. Mai . (Tel . ) Zwecks Förde¬
rung des Ostwestverkehrs Wien - Schwarz -
wald - Freiburg - Paris durch Süddeutsch¬
land wurde gestern hier eine von Vertretern badi¬
scher, württembergischer , bayrischer Städte , von
Handelskammervertretern und sonstigen Interessen¬
ten eine Versammlung abgehalten , die in einstimmig
gesatzter Resolution die Erbauung der schon 1872
beschlossenen und gesetzlich festgelegten Bahn
Hattingen - Schwachenreute forderte .

Die Reichs -Besitzsteuer.
Berlin , 20 . Mai . Dem Bericht aus der

Reichtstagsbudgetkommission über
die Besitzsteuer - Verhandlungen ist ergänzend
und berichtigend nachzutragen : Die Konser¬
vativen wollen immer noch keine Erbschafts¬
steuer als Besitzsteuer mft> sind eher für eine E r -
Höhung der Matrikularbeiträge
von 80 -Z auf 1 -fl pro Kops für 1914 bis 1917.
Die Einzelstaaten hätten bereits Besitz -
steuern in Form von Vermögens - und Ein¬
kommensteuern . Auf alle Fälle wollen sie sich
ihre endgültige Stellungnahme Vorbehalten. —
Der Erbschaftssteuerantrag der Fort¬
schrittlichen Volkspartei wurde angenom¬
men . Alles in allem ist als Wunsch der Kom¬
mission festzustellen, daß eine allgemeine ,
den verschiedenen Besitzformen ge¬
recht werdende Besitz st euer dem
Reichstag bis zum 30 . April 1913 vorgelegt wer¬
den muß.

Borchardt und Leinert.
Berlin, 20. Jan . Die Abgeordneten Borchardtund Leinert haben auf die Stellung von Straf¬

anträgen gegen den Präsidenten Frhrn . v. Erffaaus Anlaß der Zwischenfälle im preußischen Abge¬
ordnetenhaus am 9. Mai Verzicht geleistet. Die
beiden Abgeordneten stehen auf dem Standpunkt ,daß ihr Widerstand gegen die Polizei berechtigt
gewesen sei und daß eine Anklage gegen sie nicht
erhoben werden könne , weil ihre Handlungen im
Plenarsitzungssaale unter den Schutz der Immuni¬tät fallen . Sie sind auch zu der Ueberzeugung
gelangt , daß die Handlungen des Präsidenten Frhrn .
v. Erffa , obwohl diese nach ihrer Ueberzeugung
rechtswidrig waren , nicht gerichtlich geahndet wer¬
den können , weil auch der Präsident diese Hand¬
lungen unter dem Schutze der Immunität oor-
genommen habe . Die Strafverfolgung gegen die
beiden Abgeordneten wird in der nächsten Woche
vom Plenum des Abgeordnetenhauses genehmigt
werden . Der Prozeß wird im Laufe des Sommers
erfolgen.

Die Organisation der Altliberalen.
Berlin, 20. Mai . Der „Straßb . Post " wird

geschrieben: Die besondere altliberale Organisation ,die bisher nur als „Braunschweiger Konferenz "
bestand, ist durch die ursprünglich auf die Bedürf¬
nisse der Jugend zugeschnittene Satzungsänderung
möglich geworden . Vorläufig handle es sich — von
einigen unbedeutenden Splittern abgesehen — um
die Westfalen, Schleswig -Holsteiner , Braunschwei¬
ger, Oldenburger und einen Teil der Hessen.

Dem „Hannov . Courier " wird berichtet :
„Die Altliberalen haben beschlossen , eine besonders
Organisation mit einer besonderen Zentralstelle in
Berlin zu schaffen , der der frühere Abgeordnete
Fuhrmann als geschäftsführender Direktor vor¬
stehen soll . Von dieser Zentrale wird eine täglich
erscheinende Korrespondenz für Zeitungen sowieein Wochenblatt herausgegeben werden . Herr
Fuhrmann , der bisher bekanntlich dem Zentral¬bureau der nationalliberalen Partei als zweiter
Generalsekretär angehörte , scheidet zum 1. Januar
aus diesem Amte .

"

Ein Militarslieger-Fürsorgegesetz .
Berlin , 20 . Mai . Der Bundesrat hat in sei¬

ner heutigen Sitzung der Vorlage betreffend
den Entwurf zu einem Militär - Flug -
fahrer - Fürsorgegesetz zugestimmt .

Der Fall Dreßler.
Stallupönen , 20 . Mai . Von dem Grenzkommis¬

sär Dreßler ist, wie die „Ostdeutschen Grenzboten "
berichten, heute morgen in Eydtkuhnen an seine
Gemahlin ein Brief emgetroffen , in welchem Dreß -
ler bestätigt , daß er sich in Suvalki in Unter¬
suchungshaft befindet . Wann die gerichtliche Ver¬
handlung stattsindet , ist noch nicht bestimmt.
Die nationalliberale Reichstagskandidatur

im Roerenschen Wahlkreis.
Saarlouis , 20. Mai. Die Nationalliberalen habenals Kandidaten für die Reichstagsersatzwahl im

Wahlkreis Merzig gestern den Bergmann Otto
Bick aufgestellt .

Die ungarische Krise .
Budapest, 20. Mai . Der Präsident des Abgeord¬

netenhauses , Ludwig Navay , hat sein Amt nieder¬
gelegt : es heißt , daß die Majorität den Grafen
Tisza als Kandidaten für hie Präsidentschaft
aufzustellen beabsichtige .

Marschalls angebliche Mission .
London , 20. Mai. Im „Daily Graphic" teilt

Lucien Wolf mit , daß eines der ersten Geschäftedes Frhrn . v . Marschall sein werde, mit Grey
eine verbesserte Form des englisch - deutschen
Geheimvertrags von 1M8 über die portu¬
giesischen Kolonien zu vereinbaren . Die
Souveränität Portugals werde peinlich respektiert
werden und ohne seine Zustimmung sei keinerlei
politisches oder wirtschaftliches Auftreten in den
Kolonien geplant . Von beiden Seiten wünsche man
eine Veröffentlichung des Vertrages .

Französische Beklemmungen.
Paris , 20 . Mai . Der „Matin " hat bei mehreren

Generalen des Ruhestandes eine Umfrage über
die deutschen Heeresverstärkungen
vercmstaltet. General Delacroiz wiederholt
seine bereits im „Temps " ausgedrückte Ansicht , daß
die enorme deutsche Mannschaftsverstärkung nicht
viel zu bedeuten habe , daß jedoch die Vermeh¬
rung der Offiziere für die Offsnsivfähigkeit
des deutschen Heeres von größter Wichtigkeit sei .
General Bonnal erklärt , Frankreich könne seine
Armee nicht verstärken , doch müsse es seine Mann¬
schaften besser verwerten , abgesehen von den un¬
geheuren Hilfskräften , die es nach seiner
Ueberzeugung unter den schwarzen Truppen
finden könne . Die beste Antwort , die man Deutsch¬
land erteilen könne , sei die Stärkung der Vater¬
landsliebe im Volke . — General Percin sagt :
Die Zahlen können nicht alles . Die französischen
Soldaten , Unteroffiziere und Offiziere seien den
deutschen überlegen . Bezüglich des Oberkomman¬
dos wolle er keine Meinung aussprechen.

Marokko.
Oran , 20. Mai . (Meldung der Agence Havas .)

Nach Meldungen aus bester Quelle scheint der unter
dem 14. cr. gemeldete heftige Kamps bei Merada
erfunden oder sehr übertrieben worden zu
sein. General Drude erklärte einem Zeitungs¬
berichterstatter gegenüber, daß die Umgegend von
Merada ruhig sei.

Die Wirren in Persien.
Teheran, 20 . Mai. Nach hier eingetroffenen Mel¬

dungen ist der Polizeichef Ies rem , der die in
der Nähe von Hamadan gegen die Aufständi¬
schen operierenden Regierungstruppen komman¬
dierte , getötet worden . Ein Telegramm von
privater Seite erklärt , daß Iefrem verräte¬
rischerweise niedergemacht worden sei ,
nachdem die Aufständischen unter Salar ed Dauleh
eine schwere Niederlage beigebracht habe . (Der
Polizeichef Iefrem war der einzige energische Mann
der Regierung .)
Sich und seine Familie durch Gas vergister .

Stuttgart , 20 . Mai . In dem Gebäude Landhaus¬
straße 157 in Ostheim machte sich Sonntag nach¬
mittag einstarkerGasgeruch bemerkbar . Ein
Schutzmann drang in die betreffende Wohnung ein
und fand den Wohnungsinhaber , den Schreiner
Franz Baur , seine Frau und seine beiden Kinder
im Alter von 7 und IV- Jahren durch ausströmen¬
des Gas betäubt in der Küche liegend auf . Der
Mann war bereits tot . Die Frau und die Kinder
wurden sofort ins Krankenhaus gebracht. Dort ist
das jüngere Kind ebenfalls nach kurzer Zeit ge¬
storben . Ob die Mutter und das ältere Kind am
Leben erhalten werden können , ist zweifelhaft . Ein
unheilbares Leiden soll den Unglücklichen
zu dem Schritt getrieben haben .

Drei Streckenarbeiter überfahren .
Berlin , 20. Mai . (Amtlich.) Heute vormittag

10.20 Uhr wurden drei Streckenarbeiter der Bahn¬
meisterei Landsberg a . d . Warthe auf der Strecke
Berlin -Schneidemühl in der Nähe des Bahnhofes
Zantoch auf dem Wege zur Arbeitsstelle von dem
V -Zug 7 überfahren und getötet .

Zum Eisenbahnunglück in Frankreich .
Paris , 20 . Mai . Zum Eisenbahnunglück bei

Pont -Markadet wird noch gemeldet : Nach einem
schauerlichen Krach ertönte ein plötzliches Jammer¬
geschrei und man sah, wie Fahrgäste wie wahn¬
sinnig aus beiden Zügen stürzten . Es dauerte 20
Minuten , bis aus dem inneren Bahnhofe Aerzte
und Krankenträger eintrasen . Die Fahrgäste des
einen Zuges versuchten den Lokomotivführer des
anderen Zuges zu lynchen und waren nahe daran ,
die Lokomotive zu stürmen . Der Lokomotivführer
konnte sich nur durch schleunigste Flucht retten .

Paris , 20. Mai . Nach den letzten Meldungen
über die Eisenbahnkatastrophe ist das Unglück auf
den Bruch einer Weichenzunge zurückzuführen .
Zwei Schwerverletzte sind im Laufe des Tages ihren
Verletzungen noch erlegen , so daß das Unglück bis¬
her 13 Tote und 45 Schwerverletzte gefordert .

Norwegischer Dampfer gesunken.
Le Havre. 20 . Mai . Der aus der Fahrt van Sunds -

vall nach Rouen begriffene norwegische Damp¬
fer „R o nd e" ging mit samt seiner aus Holzstoff
bestehenden Ladung an der Seinemündung unter . Die
Mannschaft wurde gerettet.

Berlin, 20. Mai. Unter den Mannschaften des
Füsilier-Bataillons beim 1 . Garderegiment
zu Fuß in Potsdam traten zahlreich« leichte Ver¬
giftungen auf. Es erkrankten insgesamt 69 Mann
unter Erbrechen und Unwohlsein . All« Erkrankten
hatten Schellfisch gegessen , der aus Potsdam
bezogen worden war . Die Untersuchung wurde sofort
eingeleitet. Ueber Nacht erholten sich alle Mann¬
schaften bis aus zwei wieder, so Laß sie zum Dienst
erscheinen konnten. Auch die beiden noch in Behand¬
lung befindlichen Füsiliere sind außer Lebensgefahr.

Metz. 20. Mai . Von den Soldaten des IS. sächsi -
scheu Fußartillerie - Regiments sind am
Freitag 160 Mann unter Vergiftungserscheinungener¬
krankt . Es stellte sich Erbrechen ein ; Fieber war nicht
vorhanden. Di« Bergiftungserschemungen traten nach
dem Genuß von Fischkoteletts ein, die das
Regiment von einer hiesigen Firma bezogen hatte.
Die meisten Soldaten sind zur Stunde wieder gesund
aus dem Lazarett entlassen und auch die andern kön¬
nen voraussichtlich in kürzester Zeit wieder entlassen
werden.

Montreux , 2V. Mai . Ein 26 Jahre alter Deutscher
namens Raunig ist bei der Besteigung des Dent
d' Oche abgestürzt und hat einen Beinbruch erlitten.

London, 20 . Mai. Der Präsident der Vereinigung
der Baumwoll - gnteressenten , Sir Charles
Macara , erklärt« in einer Unterredung, vom Inter¬
nationalen Komitee sei beschlossen worden, im Herbst
einen Baumroollkvngreß in Aegypten
abzuhallen.

London. 20. Mai. Die „Times" melden aus Teh e-
ran vom 20 . cr. : Die britischen Mattosen , die am
Freitag in Bender Ab bas gelandet wurden, da
man Unruhen befürchtete , wurden wieder eingeschifft.

London , 20 . Mai. (Eigener Drahtbericht.) Nach
einer Lloydsmelüung aus Achar Bagorah wurden
infolge eines Feuers in den Gebäuden der
Agentur der Hamburg . Amerika - Linie
die Transitgüter für Bagdad vollständig zerstört. Der
Schaden wird auf 80 000 -fl geschätzt.

Washington, 20 . Nöai. Die Beschlagnahmedes mit Massen und Munition nach Mexiko bestimmten
Dampfers Santo na in New Orleans ist wieder
aufgehoben worden.

Vom Welker.
Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 20. Mai 1912.
Das barometrische Maximum hat sich mehr auf den

Südosten des Erdteils verlegt, ein Rücken hohen
Druckes erstreckt sich aber noch nach Mitteleuropa her¬
ein und veranlaßt hier heiteres, warmes Wetter. Ueber
Westrußland und dem Norden Europas befinden sich
flache Minima . Eine ziemlich tiefe Depression ist west¬
lich von Irland erschienen und hat ihren Wirkungskreis
bis nach Mittelfrankreich ausgebreitet. Ein Teil-
minimum hat sich bereits über dem Kanal ausgebildot;
dieses wird wohl bald Gewitter verursachen , darnach
dürste die Hauptdepression weiter binnemvärts Einfluß
gewinnen : «s ist deshalb Zunahme der Bewölkung mit
Gewitterregen zu erwarten , dabei wird es aber vor¬
erst noch warm bleiben.

Witterungsbeobachtungen
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Mai
Baro¬
meter
mm

Therm.
in 0

Absol. j Feucht.
Feucht, an Proz .

Wind Himmel

19 . N. 9U. H 750,9 14,8 10,2 82 Stille wolkenl .
20.M. 7U . L 751,2 12,0 9.2 89
20 .Miü2U.

o 747,6 24H 8,8 38 SW halbbed .
Höchste Temperatm am 19. Mai 22,3, niedrigste in

der darauffolgenden Nacht 9,0 . Niederschlagsmenge am20 . Mai früh 0,0 mm.
Wasserstand des Rheins am 20 . Mai früh .

Schusterinfel 280 , gefallen 6 , Kehl 353, gefallen 5,Maxau 517 , gestiegen 1 , Mannheim 442 , gestiegen10 em.
Beobachtungen der Drachenstation in FriedrichS -

hafen vom Morgen des 20. Mai 1912.
Wind-

6 «
Boden 10 .4

Feuchtigkeit"io
93

richtung (m/sec.)

Sülle
in 700 w 10.0 93 SW 4
in 800 m 13.0 50 SW 4
in 1300 m 12 .3 46 SW 2
in 2000 m 8 .0 37 Stille
in 2900 m 0 .2 62 SW 8
in 3500 m - 2.4 50 SSW 5
in 3600 m - 2.3 37 SSW 5
M 5000 m - 12 .4 37 SW 5

Detterberichl der Deutschen Seewarle
vom 20 . Mai 1912, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter

Therm.
Selsiur

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . . > 762 -i- 14 SO 1 bedeckt
Hamburg . 763 -I- 13 OSO 2 wolkenlos
Swinemünde 764 ff- 13 SSW 2 heiterMemel . . . 762 -i- 11 SW 2 dunstigHannover . . 762 -i- 12 SO 3 wolkenlosBerlin . . . 765 -i- 14 WSW 1 wolkigDresden . . 764 -j- 14 SSO 1 heiterBreslau . . 765 -t- 14 WSW 1 wolkig
Metz . . . 762 -i- 11 NO 2 wolkenlos
Frankfurt (M .)
Karlsruhe (B .)

761
763

-i- 15
ff- 14

S 1
Stille

dunstig
wolkenlos

München . . 76S -i- 14 O 2
Zugspitze . . 533 — 1 Stille „Scilly . . . 757 -i- 12 W 3 halbbedecktAberdeen . . 761 -t- 8 NNW 1 Regen
Jle d 'Aix . . 761 -i- 15 W 1
Paris . . . 760 -t- 15 SW 3 bedeckt
Vlissingen . . 760 -i- 14 O 1 wolkig
Helder . . . 761 -i- 14 OSO 1
Thorshavn . 763 -i- 8 Sülle
Seydissjsrd . 763 -I- 3 Stille
Chrijtiansund. 760 -i- 6 W 2 dunstigSkagen . . . 761 -i- 10 W 4 wolkig
Kopenhagen . 763 -i- 12 WSW 3 bedeckt
Stockholm . . 759 -I- 13 SSW 2 wolkigHaparanda 758 -i- 5 SW 2 Nebel
Ärchangcl . . — — —
Petersburg . 762 -i- 8 NW 1 heiter
Riga . . . 762 ff- 12 WNW 1 halbbedeckt
Warschau . . 764 ff- 12 W1 dunstigWien . . . 765 -i- 14 SSO 1 wolkenlosRom . . . 764 -i- 15 N 3 bedeckt
Florenz . . .
Cagliari . .

765
765

-i- 16
-i- 17

SO 2
NW 4 wolkenlos

Brindisi . . 766 -i- 19 SSO 2
Triest . . . 765 -i- 17 Stille
Lugano . . . 764 -t- 14 N 1
Nizza . . . — — _
Biarritz . . . — — — _
Säntis . . . 566 ff- 3 SW 2 wolkenlos

vrleskllslell.
C. D .: Umlagezettel lösen nie Freude aus . Da

ist nichts zu machen und muß getragen werden. Nun
haben Sie aber auch noch Schmerzen wegen der Er -
läute rung auf dem diesjährigen Formular . Es
heißt nämlich aus dem braunen Zettel : „1 . Umlage¬
fuß zu ' /, von 100 -fl , zu 4 von 1 -fl . 2 . Für je
1 L Umlage von 100 -fl Steuerwett des Liegenschafts¬
vermögens sind 1,6 - ^ Umlage von 1 -fl Einkommen¬
steuersatz zu entrichten .

" Es muß jedermann zu-
geben , daß ein nicht rechnerisch spitzfindiger Kopf lange
sinnieren muß , bis er den stagitttischen Tiessinn ins
allgemein Verständliche auflöst . Wohlan, wir wol¬
len es zu Nutz und Frommen nachrechnender Umiage-
zahler versuchen :

1 . Di« Erläuterung könnte deutlicher heißen, etwa
„Umlagefuß für O .--Z . 1 bis 3 von 100 -fl Steuer¬
wert , für O .-Z . 4 von 1 -fl Einkommensteuersatz " .2. „Es sind beizuziehen die Steuerwerte 1 bis 3
einfach, die Steuersätze (O.-Z . 4) 160fach. Der Ein¬
fachheit halber wird der Umlagefuß mit 160 multi¬
pliziert (34X 160 — 54.4 L ), so daß von 100 -fl
Einkommensteuersatz 54 -fl 40 ^ zu zahlen sind, auf
1 -fl somit 54,4 H ."

Wer nun vergleicht nick nachrechnet wird sehen,
daß die Forderungsberechnung stimmt. Zu zahlendeSteuer - und Umlagezettel stimmen leider immer.Nur wenn man was will, gibts Unstimmigkeiten .

ovdiurp
km Pneumatik, nui'

fim kennen.



liSodrmngen
Amalienstr . 25 a, 1 Treppe , am

Stephanspl . , Wohnung von 8—9
Zimmern , 2 Balk . , 2 Klos , nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiet . ;
evtl, auch geteilt als 3 u . 5 Zim¬
merwohn . Für Aerzte od . Büro
sehr geeignet . Näheres Amalien¬
straße 15 im Papierladen .

Belfortstr . 9
im 2 . Stock ist eine neu her¬
gerichtete8 Zimmerwohnung
mitBad , Speisekammer , Balkon,
2 Mansarden, 3 Kellern am
sofort zu vermieten . Näheres
im 3. Stock daselbst.

Friedrichsplatz 9
3 Treppen , wird die bisher von
einem Arzt innegehabte Wohnung
mit 8 Zimmern , Bad u . reichlich .
Zubehör auf 1 . Oktober mietfrei .
Nachzufrag. ebendaselbst 2 Trepp .

Akademiestraße 40 ist die Bel-
Etage mit 7 geräumigen Zimmern und
reichlichem Zubehör wegen Wegzugs
auf den 1 . Juli oder 1 . Oktober d. I .
zu vermieten . Näheres beim Eigen¬
tümer im 3. Stock .

Sk II,
in freier Lage, ist im 3 . Stock
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per sogleich
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu erfragen Kriegstraße 97 ,
Büro im Hof .

Wzniker Msmzrriitttzer
WohmmgsnachweiS , Vermittlung für Mieter und Vermieter

Televknn LI3 Wohnungsaufnahmein den in der Geschäftsstelle auflitgenden LizT Phon 413. Wohnungslisten für Mitglieder und Nichtmitglieder .
Telephon

Derselbe erscheint jeweils am 1 . und 15. eines Monats .

herauSgegeben vom Grund - und Hausbesitzer-Verein
Karlsruhe, e. V. , wird an alle Interessenten gratis
abgegeben im Bureau Herrenstrafte 48, im Kontor
der Buchdruckerei I . I . Reiff , Markgrafenstr. 46, u .
in 40 durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften.
Ein Inserat bis 6 Zeilen auf der 1 . Seite mit Um¬
rahmung kostet 25 A , in der alphabetischen Reihen¬
folge erfolgt die Aufnahme für Mitglieder kostenlos

MlanchtlMstmßk 4,
beste Lage Oststadt, in ruhigem
Hause, 1 Treppe hoch , Herrschafts¬
wohnung mit

5 Zimmern ,
Küche , eingericht. Bad u. reichlich .
Zubehör per sofort oder später
zu verm . Näh, daselbst parterre .

Nokkstr . 1v ist auf 1 . Juli eine
5 Zimmerwohnung mit reich ! . Zu¬
behör zu vermieten . Näh . in der
Wohnung daselbst oder Linden -
platz 11. Mühlburg . Tel . 3096 .

Viktoriastr . 14 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 5 Zimmern u.
Zugehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres parterre zu erfragen .

HmWtsmhmg .
Beiertheim. Allee 5 ist eine schöne

Hochparterre-Wohnung von 5 bezw .
8 Zimmern. Bad , Küche, 2—3 Dach¬
zimmern, 3 Kellergelassen , Veranda
(mit Vorgarten) und Gartenpark auf
sogleich oder später zu vermieten.
Näheres nebenan Nr . 7 beim Haus¬
eigentümer.

Karlstr . 64 (Eckhaus ) ist der 2.
Stock, 7 Zimmer , großes Bade¬
zimmer , nebst reich ! . Zubeh. auf
Juli zu vermieten . Näh . 4 . Stock

Westendstr. 29 ,
1 Tr . hoch , ist eine schöne Wohnung
von 7 Zimmern mit Balkon, Küche,
Bad, Speisekammer , Keller , Fremden¬
zimmer rm Mansardenstock , 2 Kammern,
Waschküche und Garten auf 1 . Juli zu
vermieten . Anzusehen von 10—12 und
von 3—5 Uhr. Näh, im Hause , 3. St

Amalienstr . 75 (Kaisern ! . ) ist e.
Wohn . v . 8 Zimmern p . sof. od. 1.
Juli zu vermieten . Näh . 2. Stock .

Mathystr . 18, 3 . Stock , ist die
vollständig neu hergerichtete Woh¬
nung , besteh , aus 6 geräumigen
Zimmern , Bad , 2 Balk . u. reicht
Zub . auf sof. od . 1 . Juli zu verm .
Näh , daselbst 3. Stock.

Parkstr. 17
ist eine schöne Wohnung von 8
Zimmern , Bad , gr . Veranda und
allem Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Grund - u. Haus -
besitzer -Berein , Herrenstraße 48 .

mit Zubehör Kaiserstratze 181. 3.
Stock (Ecke Herrenstr . ) , besonders
geeignet für Aerzte , Rechtsan¬
wälte rc. per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
vermieten . Näheres Zähringer -
straße 73/75 .

Beruhardstraße 17 , vis-a-vis der
Kirche, ist eine schöne Parterrewohn,
von 5 Zimmern und Zubehör per
1 . Juli an kl . Familie zu vermieten .
Näh. daselbst von 10 bis 4 Uhr.

Boeckhstr. 14 ist der 3 . Stock, be -
>hend aus S Zimmern , Küche,
adezimmer und sehr reichlichem
ugehör , auf 1 . Juli zu vermieten,
u erfragen daselbst oder bei Archi -
kt Rudolf Meetz , Sofienstraße 37.

Erbprinzenstraße 29
ist im 4. Stock eine moderne
Wohnnng mit 2 Balkonen,
5 Zimmern , Küche , Bade¬
zimmer , Mansarde, Gas und
elektr. Licht , Zentralheizung, auf
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres bei Jos . Meeß , Erb¬
prinzenstraße 29.

Friedenstraße 14 ist im 3. Stock
eine schöne 5 Zimmerwohnnng mit
Zubehör auf sofort oder später zu ver¬
mieten . Preis 950 Näheres im
1 . Stock .

Gartenstraße 38, pari ., ist eine
wne 5 Zimmerwohnung (1 Zim-
;r evtl , als Bad , Leitung vor-
nd .) mit 2 Mansarden , reichlich ,
ibehör u. Gartenanteil per 1 .
ili zu vermieten . Nah . daselbst
er Hirschstraße 40.

Korndlumenstraße 4,
2 . Stock , schöne , freundl. 5 Zimmer -
Wohnung mit Bad u . reicht. Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh . daselbst.

eopoldstr. 27 schöne 5 Zimmer -
znung mit übl . Zubehör , Gar¬
benützung, auf 1. Juli zu ver-
ften . Anzusehen von 10—12
! 2—4 ' lbr . Näheres parterre .

5 od. 7 Zimmerwohnnng
zu vermieten Herrenstraße 15 . Zu er¬
fragen daselbst im Briefmarkenladen
oder Telephon 122 , Amt Ettlingen .

5
Rokkstratz« 3 ist auf 1 . Juli die

Parterre - Wohnung zu vermieten ,
5 Zimmer , Küche , Bad , Speise¬
kammer , Diele, Terrasse , Man -
sard ., Keller , Gärtchenanteil . Ein¬
zusehen täglich und zu erfragen
Klauprechtstraße 9, 2 . Stock . Te¬
lephon 1815 und 3252 .

Adlerskratze 13
ist eine Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör per Juni oder Juli
an ruhige Leute zu vermieten .
Zu erfragen im Laden.

Amalienstr . 18 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst all . nötigen
Zub . auf 1 . Juli zu verm . Anzus.
von 10 Uhr ab . Zu erfr . i. 1. St .

Amalienstraße 13 ist eine 4
Zimmerwohnung mit Kochgas und
Zugehör auf Juli zu vermieten . Zu
erfragen im Vorderhaus, 2 . Stock.
Oooooooooooooooo

31.

Herrenstrahe 7 , 4 . Stock,
ist die Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern , Küche ,
Badezimmer nebst reichlichem Zubehör , auf 1 . Juli zu
vermieten .

I . Ettlinger K Wormser.
Wohnung zu vermieten .

Kaiserstr . 54. 3 Tr . hoch, ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung m . all .
Zubehör per 1. Juli zu vermieten .
Näheres bei I . Hahn, Kaiser¬
straße 54, Laden .

Sehr schöne 5 evtl. 4 Zimmer¬
wohnung in der besten Lage ver¬
änderungshalber auf 1 . Juli zu
vermieten . Anzusehen Durlacher
Allee 18, 2 . Stock , von S—11 Uhr
vormittags und 4—7 Uhr nachm.

Per 1 - Juli zu vermieten Lamm¬
straße 76,4 Treppen , 2 Zimmer und
Küche. Preis 240 Zu erfragen
CafS Bauer .

Wohnungen
in der

Bunsenstratze 10, 3 . St . , 4 Zimmer,
Badk ., Balkon u. reich! . Zub.
auf sofort zu vermieten .

Kriegstr . 159 im 2. Stock 4 Zim-
merwohnung mit Küche , Bad ,
Speisekammer , Balkon , Man¬
sarde , Speicherkammer , 2 Kel-
ern , per 1 . Juli zum Preis von
780 zu vermieten .

Näheres Douglasstraße 22, 2. St .

Herrschaftswohnung
zu vermieten .

Durlacher Allee 21, 3 Treppen ,
ist eine 4 od . 5 Zimmerwohnung
(Eckhaus ) , schöne , sonnige, freie
Lage, mit Bad u . reich ! . Zub ., per
sof . od . spät , zu verm . Näh , pari .

Schöne Wohnung,
4 Zimmer , Badez . , Küche rc., ein¬
zige in mod . Seitenbau , an ruh .
Leute per sofort od . später zu ver¬
mieten . Näheres Steinstratze 23»
Druckereikontor .

Akademiestr . 39 ist eine 3 Zim-
merwohnung im Seitenbau auf 1.
Juli zu vermieten . Preis 380
Näheres im Laden.

bei der Händelstraße , sind per so¬
fort oder später drei 4 Zim¬
mer- und eine 3 Zimmerwohnung
nebst allem Zubehör zu vermieten .
Näheres beim Eigentüm . Luisen¬
straße 89, Laden , oder bei Herrn
Architekt Truntzer , Dorkstraße 41 .
oooooooooooooooo

Kriegstratze 93, parterre
herrschaftliche Wohnung
4 Zimmer , 1 Fremdenz ., Küche u.
Zubehör auf 1 . Juli od. später zu
vermieten . Näh . Augustastraße 11 .

Kriegstr . 162 ist eine sehr schöne
Wohnung von 4 Zimmern m. Bad ,
nach Süden gelegen, Herr!. Aus¬
sicht ins , Gebirge , auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres parterre .

Lessingstraße S1 ist eine geräu¬
mige , freundliche 4Zimmerwohnung
nebst Zubehör im 3. Stock auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres im 1 . Stock .

Luisenstratze 2a ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , 2. Stock ,
mit allem Zubehör auf 1. Juli d .
Is . an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres 1 . Stock daselbst.

Maxanbahnstraße 26 , 3 . Stock ,
Wohnung von 4 Zimmern, Mansarde,
Küche , Keller auf sofort oder später
preiswert zu vermieten . Näheres
Wendtstraße 1 , L. Pallmer .

Schillcrstraße 35 sind der 3 . u.
4. Stock, bestehend in je 4 Zimmern ,
Bad und Zubehör sofort oder 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen Essen¬
weinstraße 14, parterre.

Weltzienstraße 38 ist auf 1. Juli
eine sehr schöne , sonnige Parterre -
Wohnung von 4 Zimmern , Bad ,
Gartenanteil und reichl. Zubehör zu
vermieten . Preis 720 Mark.

4 Zimmerwohnnng,
Kriegstraße 178, pari ., nebst Küche ,
Badezimmer , Veranda , Mansarde ,
Speicherkammer , Keller u. Garten
ist auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Sofienstraße 56 , 3 . Stock .

Neubau Bachstraße 48b ist im
3 . Stock eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung mit Mädchenzimmer , Bad ,
Speisekammer , Klosett u . Garten¬
anteil per sofort oder auf 1 . Juli
U vermieten . Näh . Bachstraße 57
>ei Gl. Hetz od . bei Jos . Hurst ,

Ecke Morgen - und Liebenstein-
strahe 2, 2. Stock.

Wohnung zu vermieten auf 1 .
Juli , 4 Zimmer u. Zubehör . Näh .
Durlacher Allee 24, 1 Tr . links .

Herderstraße 9 ist im 4. Stock
eine 3 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Preis 500 Mark. Zu erfragen Sofien-
straße 95 I .

Augartenstr . 15, Seitenbau , ist
schöne 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör per 1 . August zu vermieten ,
eventl . später . Näher , im Laden.

Bahuhofstr . 28 , eine 2 Zimmer-
Wohnung nebst Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen Bahnhof-
Itraße 28 , 3. Stock , Vorderhaus.

Degenfeldstr. 4a ist eine Maust
Wohn., 2 Zimmer , Küche , Kell .,
Gas sof . o. spät , zu verm . Näh , pt .

Douglasstr . 11 ist schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche u. Keller, Kochgas vorhan¬
den, an einzelne Person in gutem
Hause auf sof . zu verm . Näh . pari .

Durlach . Allee, Ecke Degenfeld-
straßs 1, ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Keller
auf 1. Juli zu vermieten . Näh.
im Eckladen.

Durlacherstr . 28 ist eine 2 Zim¬
merwohn . m. Zub . sogl . od . auf 1 .
Juni an kl. Fam . zu verm . Preis
14 monatl . Näh , pari .

Edelsheimstr . 6, 4. Stock , schöne
2 Zimmerwohnung mit Mans . u.
reicht. Zub. an ruh . Leute per sof .
od . 1 . Juli zu verm . Näh . im 2.
Stock das .

Geibelstr . 2 a, Mühlburg , ist im
Dachstock eine schöne 2 Zimmer
wohnung an ruhige Mieter aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres
Lindenplatz 11.

Karlstr . 24, Rückgeb. , eine Woh¬
nung , 2 Zimmer , Küche u . Keller
für sof . od . 1 . Juli an 2—3 Pers .
zu verm . Näh . 2 . Stock d . Vorderh .

Karlstr . 33 , Hinth., 2. St . , ist p .
1 . Juli eine Wohn . , 2 kl. Zim . , Küche ,
Keller z. verm . Näh . im 2. St . , Vorderh .

Kaiserstraße , Vorderhaus, 3 Tr .,
ist eine freundliche Wohnung von
3 Zimmern , Küche u. allem Zubehör
auf 1 . Juli eoent. auch früher zu ver¬
mieten . Preis 600 Näheres bei
Fr . Klett » Kaiserstraße 60 im Laden.

Kaiserstratze 37, Hth ., pari . , ist
eine neu hergerichtete Wohnung ,
3 Z . u . K., an kleine , ruh . Fam .
per sofort od. später zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Kaiserstratze 75, 3 . Stock .

Karlstratze 25 , 2 . Stock , Hinterh .,
schöne 3 Zimmerwohnungmit Zubehör ,
Gas u . Mansarde auf 1 . Juli zu verm .
Näheres im Metzgerladen .

Markgrasenstraße 44,
2 . Stock , Vorderhaus, 3 Zimmer ,
Küche, Mansarde, Keller und Speicher
per 1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
nn Laden daselbst.

Philippstr . 19 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Küche und
Zubehör u . eine Stallung , beides
zusammen oder getrennt per 1.
Juli zu vermieten .

Scherrstr . 18 ist eine schöne 8
Zimmerwohnung auf sofort oder
später zu vermieten . Zu erfrag ,
daselbst im 2. Stock links .

Sofienstr . 159 ist im 3. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung m.
Bad u . sonst. Zubehör auf 1. Juli
zu vermiet . Näh . Körnerstr . 32, II .

Veilchenstrabe 18,
in freier Lage, schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche und
Keller auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres im 2 . Stock rechts.

Viktoriastr . 12s ist Parterre-
Wohnung von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. Juni oder Juli zu
vermieten . Zu erfragen Viktoria¬
straße 12, Bureau.

Borholzstr . 9, 4. Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .

Werderftr . 95 ist in ruh . Hause
eine schöne 3 Zimmerwohnung m .
Zubehör auf 1. Juli wegen Wegz.
zu vermiet . Näh . 4. Stock rechts
oder Lachnerstraße 16, pari .

Dorkstraße 8 ist im 4 . Stock eine
schöne 3 Zimmerwohuung mit großer
Mansarde und sonstigem Zubehör auf
1 . Juli d . I . zu vermieten . Näheres
Dachdeckcrgeschäft Ed . «nd Andr .
Appel , Schillerstraße 8.

Zähnngcrstraßc 8,
parterre , schöne 3 Zimmerwohnung
nebst Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 2. Stock.

Leopoldstr. 37a ist im 4. St . eine
schöne kl. Wohng. v . 2 Zimmern ,
Küche u. Keller an einz . Pers . od.
kl. , ruh . Fam . auf 1 . Juli zu ver¬
miet . Näh. bei I . Müller i . Laden .

Marienstratze 63,4 . St .,
ist eine schöne» große
Zwei - Zimmerwohnnng
ans I . Juli zu vermiete « .
Näheres im Baubüro

Marienstraße 63 .
Telephon 336 .

e 27 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u. Keller aus 1. Juli
an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres parterre daselbst.

Philipvstraße 27 sind 2 Zimmer
per 1 . Juli zu vermieten . Näh.
Telephon 2799 .

Schillerstratze 32 (Neubau ) sind
noch per 1 . Juli d . I . geräumige
2 Zimmerwohnungen zu vermie¬
ten . Näh. daselbst oder Brauer -
stratze 29, 1. Stock , Bureau .

Waldslr. 5, Seitenbau , 2 . Stock,
ist eine schöne, kleine 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten. Anzusehen von 11
bis 6 Uhr . Näh . bei Frau Freitag
daselbst, 1 . Stock , oder Brauerei
Heinrich Fel», Kriegstraße 115.

Waldstraße 85 ist in schönem
Seitenbau eine kl . 2 Zimmerwohnnng
m. Küche an 1 od. 2 Personen auf 1 . Julr
zu vermieten . Näheres im Laden .

im Seitenbau ist auf 1. Juli zu
vermiet . Näh . Werderstr . 68 , IV.

Auf sos. od . spät , eine Wohn . v .
2 Zimm. u. Zub . i . 5 . St . zu verm.
Näh. Durlacher Allee 24. 1 Tr . I.

2 Zimmerwohnung mit Balkon
u. Küche ist an einzelne Dame od .
kinderloses Ehepaar per 15 . Juli
od . 1 . August zu vermieten . An¬
zusehen von 10—6 Uhr . Näheres
Durlacher Allee 4, Zigarrenhandl .

2 Zimmer M Kütze
Goethestraße 17 , Vorderh .. auf 1 .

2 Zimmer
und 1 Keller sind Hirschstraße 4 ,
Seitenbau im 2. Stock , mit besonderem
Eingang, für Büro oder an eine Person
auf sofort oder 1 . Juli zu vermieten :
ruhiges Haus . Näh. im 3. Stock
von 10 bis 12 u. 2 bis 4 Uhr oder beim
Hausbesitzerverem Herrenstraße 48.

Z « vermieten

2,3 u. 4 ZimmttWhnuilStn
in gut . Lage per 1. Juli u. 1. Okt .
Näh. Edelsheimstr . 7 bei Wolfs.

Krouenstratze 25 ist eine kleine
Wohnung auf Juni oder 1 . Juli zu
vermieten . Näheres daselbst.

- — — ^LSssa unä Lokale
V - F

Lade» mit Wohnung.
Schützenstraße 7b ist ein Laden mit

2 Zimmerwohnung per 1 - Juli zu ver¬
mieten . Näheres Hirschstraße 40 im
Büro.

Laden.
In verkehrsreicher Lage der

Eüdstadt ist ein schöner , moder¬
ner Laden mit 2 Schaufenstern
nebst Wohnung auf sogleich
zu vermieten . Näheres Schützen -
straße 68 im 2 . Stock.

Laden zu vermieten .
Kaiserstraße 19 ist ein moderner ,

geräumiger Laden , für jede Branche
paffend , per 1 . Juli zu vermieten.
Näh. beim Hauseigentümerim 3. Stock.

Friedrichsplatz 11
ist ein Laden mit 2 Schaufenstern
und Nebenräumen zu vermieten .
Die Lokalitäten eignen sich besonders
für Bureanzwecke . Näheres bei
Ludwig Werll , Friedrichsplatz 11.

Im Nenban » Ludwigsplatz ,
ist noch ein kleiner moderner

Laden
mit Sonterrainranm auf sof .
zu vermieten . Näheres Bauge-

schäst Wilhelm Stöber ,
Rüppurrerstraße 13, Tel. 87 u.

Behncke L Zschache ,
Klauprechtstraße 9 . Tel . 1813.

Laden.
Erbprinzenstr . 2, beim Rondell¬

platz , ist der Laden mit anstoßen¬
den Magazinräumen , in welchem
seit 8 Jahren ein Schuhgeschäft
betrieben wurde , zu vermieten .
Näher , bei Louis Oesterle, Karl -
Friedrichstratze 20 , 4 . Stock.

Großer Laden
mit Wohnung ab 1 . Juni , in gut.
Lage in der Rheinstraße , zu ver¬
mieten . Näh . im Tagblattbüro .

Laden.
Amalienstraße 15 ist ein mittlerer

Laden mit Wohnung oder Werkstätte
zu vermieten auf Juli . Zu erfragen
2 . Stock, Vorderhaus.

Laden
in zentraler Lage beim Wochen¬
markt (Ludwigspl .) mit 2 Schau¬
fenstern , auch gut geeignet für
Bürozwecke , ist auf sofort zu ver¬
mieten . Näh . Amalienstr . 25, IV.

I Stefanienstraße 84 (Ein- >
» gang von der Baischstraße aus) ,> sind im 1. Stock 3 Bureauräume >
I auf 1 . Juli zu vermieten . Diese
V Räume könntm eventl. auch als ,« 3 Zimmerwohmmg mit Küche !
j im Souterrain abgegeben werden. >
r Näheres Baischstr . 1 oder Rüp- (
a purrerstraße 13 , Bureau. >

Kaiserstr. 123 .
1 leeres Zimmer , schön u. hell ,

auf die Straße gehend, 1 Treppe
hoch, auch zu Bureau sehr ge¬
eignet , per 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst.

Zwei unmöblierte Zimmer
für Bureau , Atelier rc. zu vermie¬
ten : Hirschstratze 46 im 2. Stock.

I Büro oder Geschäfts- 1
I Räume I
I in allererster Lage Kaiserstr . 179, 88 1 Treppe, 4 Zimmer und Zuge- 8
8 hör per 1 . Juli eoent . früher zu 8
8 vermieten. Näh . Zigarrenladen. 8

GeschästslokalM ,
parterre, groß und hell , für
Büro oder ruhigen Betrieb,
elektr . Anschluß , zu vermieten .
Auskunft Lessingstraße 1 , pari.

Fabrikräume ,
schöne Helle ca . 140 qm, sind evtl ,
mit Kraftabgabe auf 1 . Juli oder
später preiswert zu vermieten .
Näheres Sofienstr . 105 im Rück¬
gebäude.

Lokal ,
als Werkstätte oder Magazin geeignet,
8 Stockwerke, mit Keller und Speicher,
je 70 gw , sofort billig zu vermieten .
Näheres Zahringerstraße 8 , 2 . Stock .

Räume
als Werkstatt « oder Lager geeignet,
nebst schönen , Hellen Bodenräumen u.
großen Kellern sind billig zu vermieten .
Näheres Kaiser- Allee 27 II .

Markgrasenstraße 43 eine Helle

Werkstätte
(ca . 50 qm) mit Kontor und Einfahrt
sofort zu vermieten.

Brauerstr . 19 ist eine schöne ,
Helle Werkstiitte auf 1 . Juli billig
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden daselbst oder bei A. Bolz»
Augartenstraße 89.

Werkstätteod. Magazin,
Rüppurrerstr ., 25 qm , Preis 200
Werderstraße , 60 qm , Preis WO °̂ I.
Näheres Rüppurrerstraße 8, 2 . Stock.

Bismarckftraße 41
ist ein kleineres , Helles Atelier sofort
oder auf 1 . Juni zu vermieten .

Ein Magazin
als Lagerraum zu vermieten . Zu erfr.
Amalienstr . 15, 2. Stock , Vorderhaus .

Kaiser-Allee 5 ist eine schöne
Stallung für 2 Pferde , Burschen¬
zimmer, Futterspeicher , Geschirr¬
kammer , sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. Iahnstraße 6 , 2. St .

^ ^
» Ammer »

. l - . >i

Marienstr . 8V, Vorderh . , 2. St .,
sind 2 unmöblierte Zimmer zu
vermieten .

Ein schönes , gut möbl . Zimmer
ist per sofort zu vermieten .

Kaiserstraße 132 , 3 Treppen .
Schön möbliertes Zimmer

ist sofort zu vermieten .
Werderplatz 34, 3 . Stock .

Herrenstr . 56 ist ein gut möbl .
Parterrezimmer an einen soliden
Herrn auf 1. Juni zu vermieten .

Ein gut möbl. freundl . Zimmer
ist sofort od . später zu verm . Näh .
Markgrafenstr . 26, 3. Stock rechts .

Hirschstraße 7 , nächst der Kaiser¬
straße , sind gut möblierte Wohn - « .
Schlafzimmer z. verm» Näh . part .

2 Zimmer , unmöbliert , an ruh .
Leute zu vermieten per 1. Juli .
Näh . Kaiserstr . 123 im Laden .

Steinstr . 3 ist ein gut möblier¬
tes Zimmer , 2 Treppen hoch , so¬
fort zu vermieten .

Kaiserstratze 88 ist im 5. Stock
ein zweifenstriges unmöbliertes
Zimmer per sogleich zu vermieten .
Näheres im Weißwarengeschäft .

Kaiser-Allee 51
'ind s schöne , unmöblierte Zimmer
oer 1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst parterre.

Zimmer,
fein möbliert , ist per sofort mit
Frühst , evtl . Pension an einen ge-
bild . Herrn , der es schätzt , in gut .
Familie zu wohnen , abzugeben :
Sofienstraße 5, 2 . Etage .

Schön möbl . Zimmer
per 1 . Juni ds . ^
zu vermieten : S

ss . an besseren Herrn
lorholzstraße 391.

Zwei möblierte Zimmer
samt Küche zu vermieten : Marienstr . 32.

ISodnimssn

Werkstätte,
große und kleinere , evtl, zweistöckiger
Seitenbau , als Lagerräume sofort
zu vermieten: Lessingstr. 29 im Laden.

Junges Ehepaar sucht für den
Sommer 2 möblierte Zimmer mit
Küche oder Gas . Nähere Umge¬
bung bevorzugt . Offerten nur mit
genauer Preisangabe unter Nr .
6056 ins Tagblattbüro erbeten .

Krorrs Keils ßöiiins !
rwei Stockwerke , 230 qm, xroüer Keller, liok unck Oinkakrt,
kür Druckerei , Lngros -Oesckökt , VlöbelAesclisft etc . geeignet ,
auk sokort ocker I . suli preiswert ru vermieten , blöderes
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Girre schöne Wohnung von 5
bis 6 geräumigen Zimmern ,
Küche nebst Zubehör , sowie Par -
terrewohnnug ober Magazin -
riinmlichkeiteu im Vorder - ober
Hinterhaus , mindestens SV « gm ,ober ei« 2 stöck. Wohnhans zum
Alkeinbewohncn , wo parterre
evtl , noch etwas angebaut werben
könnte, für ruhiges Geschäft so
fort ob . später zu mieten gesucht
Spaterer Kanf nicht ansgc
schloffen. Gefl . Off. nut. Nr . 6V4
ins Tagblattüüro erbeten.

Wer leiht einem strebsamen Ge
schäftsmann

einige Tausend Mark
gegen gute Sicherheit ? Wert hier¬
für vorhanden . Offerten unter Nr.
6057 ins Tagblattbüro erbeten .

Zu mieten gesucht auf 1 . Juli
von ruh . Familie (erwachs. Pers .
im Zentrum der Stadt schöne ge
räumige S Zimmerwohnung nebst
Zubehör . Offerten unter Nr . 6101
ins Tagblattbüro erbeten .

4 Zimmettvohnung.
Moderne 4 Zimmerwohnung mit

anschließ. 2 Büroräumen , parterre ,
Kaiser -Allee od . Sofienstratze au
Sept . od . Okt . gesucht . Off . unter
Nr . 6033 ins Tagblattbüro erbet

3 - 4 ANMMlhNW ,
ruhige Lage, in westl. Lage, mit
Badezimmer , sofort oder später zu
mieten gesucht . Offerten Sofien
straße 13 , parterre , erbeten .

HerrjWliche Wohnung
von 6—7 Zimmern in freier Lage
zum 1 . Oktober gesucht . Parterre
ausgeschloffen. Gesl. Offerten u .
Nr . 6075 ins Tagblattbüro erbet .

Merne Z Zinnnerwohnung
im Zentrum der Stadt , von 2 Da¬
men auf 1 . Juli gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 6098
ins Tagblattbüro erbeten .

5 -

Emzelner Herr sucht sehr stille
Wohnung von 5 bis 6 Zimmern ,
Badezimmer , womöglich auch kleine
Veranda, Blick ins Grüne. Hardt¬
waldstadtteil , Stefanien- , Kriegstraße ,
nicht über der Maxanbahn, bis 1 Juli
oder 1 . Oktober . Kein parterre.
Offertenmit Preisangabe und Näheres
unter Nr . 6103 ins Tagblattbüro erb.

Nmmer

Ein Herr sucht 1 ob. 2 gut möbl.
Zimmer mit voller Pension in ge¬
bildeter Familie , in der gutes
Deutsch gesprochen wird . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 6102
ins Tagblattbüro erbeten .

S000 - 6000 Mark
zur H . Hypothek für sogleich zu ver¬
geben. Gefl . Offerten unter Nr . 6094
ms Tagblattbüro erbeten.

Geld-Darlehen
erhalten Leute jeden Standes . Näheres
Augartenstraße281 , beim Stadtgarten .

Wer Geld sucht,
wende sich sofort an den „Deutschen
Kapitalmarkt" . Beleihungen auf Hyp .
und Grundstücke sowie Darlehen gegen
Bürgschaft und sonstige Sicherheit .
Verbindung mit fast sämtl. deutschen
Banken und Kapitalisten . Keine Vor¬
auszahlungder Spesen. Filiale : Karls¬
ruhe Sommerstraße 14 , 3. Stock .

Darlehen
erhalten solo . Leute jed . Standes .
Näh . Gluckstraße 9, 3. Stock r .

erhalten solo . Leute jeden
Standes (ohne Bürgen)
von»4!60.— bis10000.—.
Ratenrückzahlung gestattet
durch Viktoria - Karls¬
ruhe, Durlacher Allee 24.

Auch I . u. H . Hypoth . u. Baugelder.

IHM Mich
8. Hypothek auf prima Objekt per
alsbald gesucht . Offerten unt . Nr .
5884 ins Tagblattbüro erbeten .

Aufs Land auf gute 2. Hypothek
»st 1860 zu 5—5V- °/° von pünktl .
Zinszahler für mehrere Jahre ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 5945 ins
Tagblattbüro erbeten .

14 MO Mark
werden auf 2. Hypothek v . Selbst¬
geber sogleich od . später gesucht .
Off. u . Nr . 6091 ins Tagblattbüro .

1. Hnvotkek-Geluch .
Suche für ein 2stöckiges Wohn¬

haus 5500 »st auf 1 . Hypothek .
Geschätzt 8500 »st . Offerten unt .
Nr . 6085 ins Tagblattbüro erbet .

« W R -rk,
1 . Hypothek zu 4V« '/» per 1 . Juli
auszunehmen gesucht . Offerten u.
Nr . 5883 ins Tagblattbüro erbet .

Mrk
kl / 0 / Zinsen auf prima
v / 2 / O Unternehmen gksllM .
Kapital wird hypothekarisch sicher ge¬
stellt. Offerten unter Nr . 6028 ins
Tagblattbüro erbeten .

Restkauffchilling
von 7000 »st mit großem Nachlaß,
sofort kündbar , zu verkaufen . Off.
u. Nr . 6078 ins Tagblattbüro erb.

16

— Verloren —
Samstag mittag von Ettlingerstr .
nach Hauptbahnhof , von da mit
elektrischer Bahn nach Westendstr.
goldenes Kettenormbsnd mit Sa¬
phir und Brillanten . Abzugeben
gegen gute Belohnung Westend
straße 66, 2. Stock.

Haus-Verkauf .
In der Nähe des Ludwigsplatzes

ist ein 2stöckiges Haus mit groß.
Platze , für ein grüß . Unternehmen
geeignet , zu verkaufen . Offerten
u . Nr . 6092 ins Tagblattbüro erb.

Verkauf.
Verkaufe mein älteres , erbautes

Wohnhaus , ca. 8 u Platz , um den
Preis von »st 5000 i . Vorort Dax¬
landen . Offerten unter Nr . 6082
ins Tagblattbüro erbeten .

Haus-Tausch .
Kaufe Haus in der Altstadt , auch

zum Abbruch , wenn mein nmes Haus
in der Weststadt mit Garten dagegen
genommen wird. Offerten unter
Nr . 6089 ins Tagblattbüro erbeten.

Tausch.
Tausche mein 2stöckiges Drei -

Zimmer -Haus mit Waschküche ,
Stallungen u . Garten in Daxlan¬
den gegen einen Bauplatz in
Mühlburg oder Südweststadt . Off.
u . Nr . 6087 ins Tagblattbüro erb.

Verkäufe.
Verkaufe zwei Grundstücke in

Gemarkung K . -Daxland «n , bei
der Landstr ., um den billigsten
Preis . Offerten unter Nr . 6084
ins Tagblattbüro erbeten .

Möbel-Berkanf
Schlafzimmer, Wohn - , Speise-,
Herrenzimmereinrichtungen, best.
Küchenmöbel sowie einzelne Mö¬
bel u. Betten in reicher Auswahl
zu verkaufen. Miwelhaus L.
Feldmann, Sofienstratze 13.

Ein vollständ . , sank . Bett mit pol .
Bettstelle 25 »4!, 1 gr . Ovaltisch 8 »L,
1 kleiner Küchentisch mit Fach 3 -F ,
Ludwig -Wilhelmstraße 18 , Hof , links .

LalonMitiir:
schwarz poliert,

1 Sofa
6 Stühle
1 Tisch
1 Vertiko 1

sehr gut erhalte«, ist billig zu
verkaufen : Schützenstraße 4 im
2. Stock . Besichtigungszeit von
9 bis 11 vorm . u. 2 bis 4 nachm .

Lammstratze 6 im Hof
billig zu verkaufen :

Diwan , Ehaiselong ., Tische , Stühle ,
Schränke , Bücherschrank, Schreib¬
tisch , Kommoden , Kredenz , Flur¬
garderoben , Eckschränke, Weitz-
zeugschrank, Spiegel , mit u . ohne
Konsole, Email - u. andere Herde,
Ladentheke , Küchenschränke, Bett¬
tellen , neu u. gebraucht , Deckbet¬
en , Kopfkiffen , Dienstbotenbetten ,

Weißzeuo . versch . Besteck , Oel- u.
andere Bilder , Teppiche, verschied .
Uhren , Schreibpulte , Schlafzim¬
mer u . Kücheneinrichtung u . noch
vieles andere .

Amerikaner Meihult,
eiche , sehr schöne Arbeit , preisw .
zu verkaufen .sowie Diplomat , mit
u . ohne Aufsatz , Bücherschränke,
Büffet , Schlafzimmer , staunend
billig , unter jed. gewünschten Ga¬
rantie . Nur reelle Bedienung .

Möbellager Rudolfstratze 19.
Möbelsabrikation Ludwig -Wil-

helmstraße 17.

, 4
1 feine Salongarnitur , bestehend

aus ein . Prunkschränkchen , Tru -
meau , Schreibtisch, Salontisch , So¬
ll , 2 Fauteuils , 2 Halbfauteuils ,

welche vor nicht ganz 1 Jahr 1250
Mark gekostet u . tadellos erhal¬
ten , ist im Auftrag einer Herr -
chast weg . Wegzug um den Preis

von »st 450 zu verkaufen . Ebenso
ein groß . Salonspiegel , 1 .00X2 .60,
in Goldrahmen , sowie Bilderrah¬
men in Gold, verschiedener Größe ,
im Auktionsgeschäft von I . Hisch-
mann, Zöhringerstratze 29. Tele¬
phon 2965 .

Amt» - Schreibtisch ,
ast um , ist billig zu verkaufe « :

Waldstraße 13 II .

Wollen Sie , ^ein Objekt oder Geschäft irgend einer Art rasch und gut verkaufen oder
einen Teilhaber aufnehmen , so wenden Sie sich vertrauensvoll an die alt¬
bekannte, gute, eingeführte Firma
Albert Müller , Karlsruhe , Kaiserstrafte 167 .
Ernsthafte , entschlossene Käufer' und Kapitalisten mit Mk . 16 006 bis
300 600 stets in großer Anzahl vorhanden. Besuche u . Rücksprache kostenfrei .

Kein Jnseraten -Uuternehmen .

pellenstraße 52, 4 . Stock.
L Bettstellen,

neu , echt Kirschbaum mit Rosten , Ma¬
ttatzen und Keil , zusammen 130
engl . Bettstellen , neu , mit Ros
Mattatzen und Keil zus. 140

2 Halbfranz. Betten , zus . 70 »4!
2 hochhäupt . Betten, zus. 80 »4!

sowie Vertikos , Diwane, 1 Schrcibkom -
mode , Kommode , Nachttische mit und
ohne Marmorplatte , Küchenschränke,
Tische n . Stühle , Spiegel re. , 2 W "
kommoden mit Marmorplatten
Spiegelaufsatz sowie 1 Spiegelst
sind preiswert zu verkaufen .

Pianino ,
erstkl. Fabrikat des Hofl. Schweis ,
gut, Anschaffungspreis 1000 -st
für 450 »st zu verkaufen .

Sofienstraße 13, parterre .

A«- u . Verkauf
von Altertümern, .Möbeln aller Art,
sowie ganze Haushaltungen.
Neukam , Lammstraße 6. Hof.

Amalienstraße 79 , 2. Stock.

Phonola,
neu , wegen Platzmangels bil. .„

verkaufen. Zu erfr. im Tagblattbüro.

Occasion .
Habe einige Brillantringe billig

zu verkaufen.

Goldschmied. Karserstraße 179 .
Mehrere guterh . Gehrockanzüge

öwie Ueberzieher zu verkaufen .
Zu erfr . Roonstr . 32, 2. St . r .

Getragenerschwarzer Herrenanzug
ür mittelgroße Figur ist billig zu ver¬

kaufen- Zu erfragen vormittags von
8st- bis 1 Uhr : Schillerstraße 26 III .

Nähmaschinen .
3 Stück gebrauchte, aber gut er-

haltene Nähmaschinen unter Ga¬
rantie zu verkaufen . Nähmaschi¬
nen - und Mefserputzmaschinenge-
chäft von Karl Germdorf , Mecha¬

niker , Blumenstr . 12, Laden, Ecke
Bürgerstraße .

Herrenfahrrad,
gut erhalt . , Freilauf , für 36 -st zu
verkaufen : Schillerstraße 50, Gar -
tenhaus, Eingang Hoftor .

Kinder -Lieg- und Sitzwagen,
gut erhalten , ist zu verkaufen :
Kriegstr . 156, 1 . Stock , Gartenh .

Kinderwagen (Rohrgeflecht ),
ehr gut erhalten , ist preisw . zu

verk . : Georg -Friedrichstr . 25, 4 Tr .
Ein schöner Sportwagen mit

Dach ist sehr bill . zu verk . u . b .
Kastenwagen : Karlstt . 22 , Stb . , I .

8tsk» ch »Mr » 1e,
Gas - Brat - und Backofen, Gasplätte-
eisenwärmer und Plätteeisen , GaSheiz-
öfen und Kamine , große Auswahl,
billige Preise: Adlersttaße 44.

ü. fk. 0Iex. WIek ,
Amalienstr. 7.

Bestes Fabrikat.
Repar.-Werkstätte .

1 gut erhaltener Herd , 1 Blumen¬
tisch , 1 Johns Dampfwaschmaschine
ind billig abzugeben : Marienstraße32,

1 Treppe hoch .
Zu verkaufen (wegen Wäscheausgabe )

3 gut erhaltene Waschzüber, ferner
6 P . Wollportieren : Vorholzstr . 31II .

Zu verkaufen:
1 zweifl. Schiebetor , 3,10 w breit ,
2,85 m hoch, mit Glasfüllungen
u . Oberlicht . Näh . Blücherstr. 16.

Türschließer ,
nur beste Fabrikate , in jeder Preislage
tets auf Lager , zu jeder Türe und

Tor passend, werden geliefert und
montiert , ebenso werden altere Schlie-

er nachgesehen und repariert in der
Schlosserei . Bürgerstraste S.

Ein größ . Posten zurückgesetzter
moderner Tapeten wird zu sehr
billig . Preisen abgegeben : Mark -
grafenstr . 41, im Hof, 2. Stock.

Angelgeräte »
r vollständiges , zu verk. : Rudolfstt- 16 II l.

^ Gasmotor.
. Ein 8pferd . Deutzer Gasmotor ,
^ tadellos erhalten , ist wegen Be-
, triebsvergrößerung billig zu oer¬

kaufen. Derselbe kann noch einige- Zeit im Betrieb besichtigt werden .
Ebendaselbst ist eine Schaufenster¬
scheibe. 2.30X1 .80. 10 mm stark .

- abzugeb . Näh . bei Heinr . Kromer ,^ Grabdenkmal-Fabrik Karlsruhe,
' Karl -Wilhelmstr . 45 , Tel . Nr . 1721 .

Ein sichender Röhrenkessel mit
7,5 gm Heizfläche, eine große Holz-

, riemenscheibe, 1 .20 w Durchmesser ,
- sowie ein kleineres Reservoir sind zu

verkaufen : Sofienstraße 105 im
Fabrikgebäude .

200 Zentner Wiesenheu
, sind zu verkaufen . Zu erfragen bei

Joseph Huber . Bäcker ,
Marienstraße 81 , Laden.

Glucken ,
gelb. Orpington , 3—4 St ., ä »st 6
zu verkauf . : Westendstr. 50 , 2 . St .

Gesucht ein schönes
Droschkenpferd

ZN mieten f . einige Nachm , in d .
Woche währ . d . Sommers . Off. m.
Preisang . u . Nr . 6079 i. Tagblattb .

KM M MM
in der Altstadt gesucht . Offerten
u. Nr. 6086 ins Tagblattbüro erb .

Zu kaufen gesucht:

Spezerei-Einrichtung,
gut erhalten . Off. mit Angabe
des Preises , Länge u . Höhe unter
Nr . 6060 ins Tagblattbüro erbet .

Ladentisch ,
ein gut erhaltener , zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preis und Angabe von
Längenmaß unter Nr . 6080 ms Tag¬
blattbüro erbeten .

Mittelgroßer KasseMronk
zu kaufen gesucht . Angebote mit Preis¬
angabe an Landw . Konsumverein
Grötzingen .

Zu kaufen gesucht
ein 4 —6 >>S Dynamo , 110 Volt,
einen Motor . 1,5 —2 k» S , 110 Volt,
gebraucht . Gefl. Offerten mit Preis¬
angabe u . Nr . 6099 i. Taqblattbüro erb.

MS M
( Staniol ) wird augekauft .
Zu erfrage « im Tagblatt -
burea«.

Ick Kaufs
fortwährend getragene Herren-
nnd Franenkleiver , Stiefel .Uhren,
Golk , Platin « , Silber nnb
Brillante « , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ggnze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke nnb zahle hierfür , weil das
grösste Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz.

Gefl . Offerten erbittet -
Au - u. Verkaufs - Geschäft
MMgrskeiirtr . 22.

Telephon 2015 .

Sch Pmsk
für getragene

Arm - ilvü Dmeil-Kleihtt
Schnhe , Stiefel usw. zahlt und

bittet um Offerten

Weintrarrb ,
Kronenstraste 52 .

ictt,
Kaufe

e Herren- und Damenkleider ,
Weißzeug , Möbel. Zahle

besten Preis .
Grotz, Markgrafenstraße 16.

- - Flaschen !
Rheinwein - , Sekt - , Bordeauxflasch,
sowie alte Oefen, Alteisen u . Spei¬
cherkram . Zahle die höchst. Preise .
Bordolo, Zähringerstr. 5. Postk. g.

Saubere Putzlappen
in Leinen , wie Baumwollewerden zu den
höchst . Preisenangekauft : Bahnhofftt. 26.
Aus .qeqangene Haare

kaust zu höchsten Preisen
Oskar Decker , Haarhandlung ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 32 .

Waffeln
Himbeersaft empfiehlt

I . Hoitz, Kaisersttaße 16 .

Echter

ZchMjMtr Tveilj
ist in tadelloser Ware ein-

getroffen bei
Carl Hager,

Hoflieferant,
Erbpriuzeustraße ,

nächst dem Rondellplatz .
Telephon 358.

NviselkoGßei '
Ueiseküi »bv
Ueisslssvkvn

sovtts sLmtliobs
Ueisvsnlikvl

u . ü. vlivI ' HBSI ' VN .
llottsrduu»

kmlm. rsimnle
Lronevstr . 51. Dslepbon 1451 .

llabattwarksn.

88888828
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2
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2
2
2
2

Kebrüäer Leusel, s-M
« upkoklou auk äis püllgstletertägs

L « ilsn bHIIigsIvn 7 » gs » p >»« i» vn »

krims voLso » I 'loisvlL
R.inäl 'loisvli
Ls .Llr rioisolL

»-I 'loLsoL
»

»

»

»
^ nk reodtMitigs LsstsIIang diu :

Werner prim» wilä xssalrens

Lvliinkvn , rod um ! gskovdl
sovis alle übrigen

I ^leisoL u .
in bekannt vorrügUoksr tzualitLt .2LI

88888828
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2222222
2
2
2
2
2
2

Dass

kilo

«Iss belle und spklrkamlle Lckuk » und
l -ederputzmittel ist. willen jetzt sNe krauen,

vlenttmsdcken, ttoteldiener etc.

— liLaTssr 'sLr 's .sss ^ 67 .

Lilben umsonst
als Prämien tUr Xakaotrlakorl

Itsrvorrsgsncls OusIitSt .
k» it wertvollem Lutsoftsin .

Alleinig« psbriksntsn :

Petrols L Llllkorll 4.-8^ vrescksll
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